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Jungen 19 Bezirksliga Nord

TV Schlierbach : SG Heidelberg-Neuenheim 
Samstag, 04.02.2023, 16:00 Uhr

Faber beendet mit Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Benedikt Faber nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gäste der SG Heidelberg-Neuenheim im Match der Jungen 19 Bezirksliga Nord
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TV Schlierbach, das eine 6:8
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:28) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Gastmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:9.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Schwarz / Schwarz
beim 16:14, 4:11, 11:7, 11:9 gegen Schlosser / Hengelbrock doch überlegen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bergunder / Korth
gegen Faber / Loos hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war
wenig später der Sieg von Justus Schwarz gegen Benedikt Faber nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:6, 11:9, 11:13, 11:3 nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Eike Bergunder daraufhin die Begegnung, welche
im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Benjamin
Schlosser abgab und eine Niederlage kassierte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Konrad Schwarz seinem Gegner Frederik Loos letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der
im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Die
gewinnbringende Taktik fehlte derweil Arthur Korth bei seiner 0:3-Niederlage gegen Kai Hengelbrock
ab dem Start. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Justus Schwarz bei seinem 3:2 gegen Benjamin Schlosser zu
verrichten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Eike
Bergunder machte mit Benedikt Faber beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Ein Satz reichte nicht, weshalb Konrad Schwarz die Partie gegen Kai Hengelbrock mit 1:3
verlor. Der neue Zwischenstand war 4:5. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Arthur Korth
bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Frederik Loos dann doch niedergerungen worden. Keinen Punkt
beisteuern konnte Konrad Schwarz im Match gegen Benjamin Schlosser, das 0:3 verloren ging.
Justus Schwarz machte mit Kai Hengelbrock beim 11:5, 11:7, 11:6 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Eike Bergunder war im Einzel gegen Frederik Loos nicht zu stoppen und
gewann überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden
abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Nicht so gut lief es hingegen
für Arthur Korth bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Benedikt Faber. Das musste man neidlos
anerkennen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Schlierbach nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Limbach am 19.03.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft der SG
Heidelberg-Neuenheim wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
Edingen-Neckarhausen am 04.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Schlierbach
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Doppel: Schwarz / Schwarz 1:0, Bergunder / Korth 0:1 
Einzel: J. Schwarz 3:0, E. Bergunder 2:1, K. Schwarz 0:3, A. Korth 0:3 

 SG Heidelberg-Neuenheim
Doppel: Schlosser / Hengelbrock 0:1, Faber / Loos 1:0 
Einzel: B. Schlosser 2:1, B. Faber 1:2, K. Hengelbrock 2:1, F. Loos 2:1


